
4. Februar 1957: Oscar-Wilde-Stück «Eine Frau ohne Bedeutung»

An diesem Montag zeigt das Schweizer Fernsehen «Eine Frau ohne Bedeutung» von Oscar 
Wilde. Unter der Regie von Ettore Cella spielt das Ensemble des Centraltheaters aus Zürich.

Lord Illingworth hegt in männlicher Überheblichkeit keine hohe Meinung von der 
Eigenpersönlichkeit einer Frau. Seinem egozentrischen Wesen sind echte Empfindungen 
und altruistische Bindung fremd. Dies ist der tiefere Grund, warum er sich als junger Mann 
nicht um das Schicksal von Mrs. Arbuthnot, der Mutter seines unehelichen Kindes, 
bekümmerte. Sie ist für ihn «eine Frau ohne Bedeutung». Als ihn das Interesse an dem 
herangewachsenen Sohn veranlasst, ihr die Heirat anzutragen, muss er betroffen eine 
Ablehnung hinnehmen.
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